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An der Generalversammlung des 
SlowUp Murtensee wurde letztes Jahr 
beschlossen, die Strecke rund um den 
Murtensee, auch über Kerzers, Münt-
schemier und Ins zu führen. Kurz vor 
dem SlowUp 04 wurde aber darauf ver-
zichtet. Die Verkehrsverbindungen von 
Bern nach Neuenburg ab Kerzers, Mur-
ten und Avenches und umgekehrt hät-
ten gesperrt werden müssen. Am Slow-
Up 04 nahmen rund 50‘000 Personen 
teil. An der diesjährigen GV wurde aus 
demselben Grunde auf eine Verlänge-
rung der Stecke verzichtet. Am 6. Slo-
wUp Murtensee werden die Freizeit-
sportlerInnen mit eigener Muskelkraft 
demzufolge eine Strecke von max. 32 
km befahren oder ablaufen. Entlang dem 
Parcours finden die HobbysportlerInnen 
viele regionale gastronomische Speziali-
täten,  Unterhaltungsstände und Help-

Stände für Mensch und Fahrzeuge. Aus 
organisatorischen Gründen wird der 
SlowUp in Zukunft immer von Aven-
ches oder von Murten gestartet. Dieses 
Jahr wird der SlowUp offiziell in Aven-
ches gestartet. An der GV wurde die Prä-
sidentin a.i., Christiane Feldmann, mit 
Applaus zur Präsidentin gewählt. Der 
SlowUp ist für jedermann gratis. Finan-
ziert wird der Anlass durch die betroffe-
nen Gemeinden, den Verpflegungsstän-
den, die je 50 Franken an die Organisa-
toren des SlowUp abgeben (letztes Jahr 
waren dies 50 Stände) und grösstenteils 
durch Sponsoren. Das Budget für den 
SlowUp05 beträgt 172‘000 Franken. 
Letztes Jahr konnten die Organisato-
ren einen Gewinn von 15‘000 Franken 
erwirtschaften. In der Schweiz werden 
bereits 10 SlowUps in den verschiedens-
ten Regionen organisiert.
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SlowUp 05 – die Strecke wird nicht verdoppelt 

Am 13. Januar 2005 wurde der Möffe-
Chäs Andreas Radelfinger, dem lang-
jährigen Musikleiter der Moosrugger 
von Galmiz, vergeben. 
Der Möffe-Chäs ist eine Auszeichnung 
für besondere Verdienste zugunsten 
der Murtner Fastnacht und wird jedes 
Jahr von der Göggimöffezunft verlie-
hen. Bevor jemand in den Kreis der 
Möffe-Chästräger aufgenommen wird, 
muss er eine langwierige Prozedur über 
sich ergehen lassen. Dazu werden die 
künftigen Chästräger gewaltig ins 
Bockshorn gejagt. 
Andreas Radelfinger als passionierter 
Musiker konnte am besten über seine 
Leidenschaft zur Musik reingelegt wer-
den. Da er unter anderem auch in der 
Musikgesellschaft Gurmels spielt, konn-
te in der Person des Dirigenten Bruno 
Hayoz der ideale Lockvogel gewonnen 
werden. Während der Probe vom 13. 
Januar 2005 musste Andreas Radelfin-
ger seine Einsätze und Soli mehr als 
je zuvor wiederholen und vorspielen 
und wurde auch sonst eingehender 
kritisiert und genauer unter die Lupe 
genommen.
Nacht fast einstündiger Tortur durch 
den unerbittlichen Dirigenten Bruno 

Möffe-Chäs geht an Andreas Radelfinger
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Hayoz wurde der Streich aufgelöst. 
Andreas Radelfinger nahm den Möffe-
Chäs ehrenvoll und gefasst entgegen, 
genau so wie er während Jahren die 
Guggenmusik der Moosrugger gelei-
tet hat. 
Anlässlich des Hilari vom 15. Januar 
2005 wurde ihm der Möffe-Chäs vom 
letztjährigen Chästräger Jürg Flühmann 
noch offiziell überreicht. Mit Andreas 
Radelfinger reiht sich ein weiterer fast-
nächtlicher Würdenträger in die Tradi-
tion der Chästräger ein. 

Zähringer Narrentreffen in Murten
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Murten erlebte am 22. und 23. Januar 
die erste Zähringer Fastnacht. Schon 
am Samstag herrschte eine heiter-
lockere Stimmung. Kein Wunder – die 
Sonne sorgte am Samstagnachmittag 
für einen wahrhaft sonnigen Auftakt! 
Am Sonntag zeigte sich die Sonne nur 
zaghaft aber schliesslich genau zur 
Umzugszeit. Ungefähr 2000 Zuschau-
er genossen den ungewöhnlich farben-
frohen und vielseitigen Umzug. Er wird 
den Zuschauern und den Fasnächtlern 
in guter Erinnerung bleiben. 

Fastnachtsgottesdienst
Eine Premiere, die von sich reden 
machte – die katholische und die  refor-
mierte Kirchgemeinden überraschten 
mit einem aussergewöhnlichen öku-
menischen Gottesdienst unter Mit-
wirkung der Guggenmusikzunft Zu 
den Schlossmüüs. Die Kirche war gut 
besetzt und das Thema «Narr» kam 
gut an. Auch in der Bibel gibt es eine 
Passage, die über die Rolle des Narren 

als Menschen etwas aussagt: Der Narr, 
der die Wahrheit sagt – auf direkte Art 
und Weise. Die Zunft der Schlossmäu-
se spielte passende Stücke zum Thema 
der Predigt bzw. der Kirche.

Murphys Gesetze

Wenn etwas schiefgehen kann, 
dann wird es auch schiefgehen.

Das, was Du suchst, findest Du immer 
an dem Platz, an dem Du zuletzt 
nachschaust.

Egal, wie lange und mühselig man 
versucht, einen Gegenstand zu 
kaufen, wird er, nachdem man 
ihn endlich gekauft hat, irgendwo 
billiger verkauft werden.

Die andere Schlange kommt stets 
schneller voran.

Um ein Darlehen zu bekommen, 
muss man erst beweisen, dass man 
keines braucht.

Alles, was Du in Ordnung zu bringen 
versuchst, wird länger dauern und 
Dich mehr kosten, als Du dachtest.

Wenn man lange genug an einem 
Ding herumpfuscht, wird es brechen.

Wenn es klemmt – wende Gewalt an. 
Wenn es kaputt geht, hätte es 
sowieso erneuert werden müssen.

Maschinen, die versagt haben, 
funktionieren einwandfrei, wenn der 
Kundendienst ankommt.

Konstruiere ein System, das selbst ein 
Irrer anwenden kann, und so wird es 
auch nur ein Irrer anwenden wollen.

Jeder hat ein System, reich zu wer-
den, das nicht funktioniert.

In einer Hierarchie versucht jeder 
Untergebene seine Stufe der Unfähig-
keit zu erreichen.

Man hat niemals Zeit, es richtig zu 
machen, aber immer Zeit, es noch 
einmal zu machen.

Sind Sie im Zweifel, murmeln Sie. 
Sind Sie in Schwierigkeiten, 
delegieren Sie.

Alles Gute im Leben ist entweder 
ungesetzlich, unmoralisch oder es 
macht dick.

Die Natur ergreift immer die Partei 
des versteckten Fehlers.

Eine Smith und Wesson übertrumpft 
vier Asse.

Hast Du Zweifel, lass es überzeugend 
klingen.

Diskutiere nie mit einem Irren – die 
Leute könnten den Unterschied nicht 
feststellen.

Freunde kommen und gehen, aber 
Feinde sammeln sich an.

Schönheit ist nur oberflächlich, aber 
Hässlichkeit geht durch und durch.

Um etwas sauberzumachen, muss 
etwas anderes dreckig werden 
(aber Du kannst alles dreckig machen, 
ohne etwas sauber zu bekommen.)

Jedes technische Problem kann mit 
genügend Zeit und Geld gelöst 
werden (du bekommst nie genug 
Zeit und Geld.)

Wenn Baumeister Gebäude 
bauten, so wie Programmierer 
Programme machen, dann würde 
der erste Specht, der vorbeikommt, 
die Zivilisation zerstören.

Ein Computerprogramm tut, was Du 
schreibst, nicht was Du willst.

Irren ist menschlich – um die Lage 
wirklich ekelhaft zu machen, benötigt 
man schon einen Computer.
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Pascal Pörner, Verantwortlicher für 
den Möffe-Chäs, Andreas Radelfinger 
und Marc Mumentaler (Musikleiter 
Göggimöffe) (v.l.n.r.) sind erleichtert 
nach der Auflösung des Möffe-Chäs 05
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...und tschüsss

Zeitlupe?
Nein...

Schweizer!

Organisieren Sie eine Kunst-
ausstellung, dann tragen Sie 
diese auf der Kunstagenda
www.artposition.ch, Rubrik 

Anmelden/Veranstaltung, ein.


